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SitzungenimRathause .DerStadtrat
halt in derkommendenWocheam
Mitwoch,DonnerstagundBeilagen
UhrvormittageSitzungenab.Dienächste
undvoraussichtlichletzteSitzungvorden
gederatsferienfindet ,amDienstagden12 .d .statt .

Bezirksratssitzung.DieVertretung
desBezirkesMargarethenhältam
Montagden4 .vierUhrnachmittags
eineöffentlicheSitzungab¬

AbiturientenderLehrerbildungsanstal¬
tendienezurKenntnis,dasGesuche
umVerwendungimWiener,Schuldienste
mitBeginndesSchuljahres1904
oderaucheventuellimLaufedesselben
beimBezirksschulratederStadtWien¬
( 1 .Bez.neuesRathauseinzubringen

sind ,indemwiealljährlicheinegrö¬
ßereAnzahlneuzubestellender
mannlicherFehrstrafebenötigtwird.
AusdemRathause.AmerstenDonners

tagindiesemMonate( 7 .Juli )wird
derBürgermeisterdemGemeinderat

den Sieh ,demersche
VaterLudwigMayeru .demPro¬
AndreasWeiß ,DirektorderPrivat¬
LehrerinnenBildungsanstaltbei .
Ursuladie denselbenvomGemeinde¬

rt verliehene Sa¬
Medailleu .demSchuhmachermeister
undBürgerJosefMüllerdiegel¬
denSalvatorMedailleüberreichen.
diemitdemBürgerrechtderStadt
WienmitNachsichtderTaxenausge¬

zeichnetenHerrenDr .Ludwigseiner
undWirtschaftsbesitzerJohannSchmi¬
ler werdenan demselbenTage
denBürgereidablegen.

GoldeneHochzeit.DiePfarrkircheSt.
Josefin Margarethenwarheuteder
Schauplatzeinerschönenu .seltenen
Feier .Ein 80 jähriger Mannund
eine 87 jährige Frau ,dasEhepaar
JosefundRosalieMeßelbegiengen,

anderselbenStelle ,andersievor
genau 50 Jahrengetrawen
ihrgoldeneHochzeitsfeier,JosefMeßel¬
ist gelernterFarber ,undwaralsGe¬
hilfesolangetätig ,bisererfolge
seinesAltersundderdadurchbeding¬
tenGebrechlichkeitnichtmehrarbeiten
konnte .SeitmehrerenJahrenbezieht
dashochbelagtePaarvonderGemeinde
kleinePfründen .Heutewarendie
greisenBrautleuteumgeben,von
ihren 2 Kindernund3 Enkeln .Die
kirchlicheGeremonienahmPfarrer
DittrichunterAssistenzderCooperatoren

kan oder
wohntenbei Dr .Bürger ,die
Gessorn ,Becker u .am
BezielsvorsteherSchwarzmitseine
StellvertreterThomasPergeru .zahl,
reichenBezirksraten ,derObmann
desArmeninstitutesDeiselmitzahl ,
eichenMitgliederndiesesInstitutes ,

der Ma¬
rethendesChristlichenWienerFrauen
bundes ,und desFrauen - Wohltä¬
tigkeitsvereinesetc .derBau¬
würdevonderGeistlichkeitbeim
Hauptportelder Kircheerwartet
woihmPfarrer Ditrich desAr¬
gilereichteu .zumHochalergeleitete
PfarrerDittrichhieltandesBrauthau¬
eine ergreifendeAnsprache ,in
welcher er insbesondere betonte
daßesdemHubelpaarvergönntist ,
heuteanderselbenStellezusehen,
woes vor 50 Jahren den Bundfür
dasLebengeschlossen.Leg:Dr .Bürger
überreichtesodanndasüber¬
geschenkderStadt ,u .überbrachtedie
GlückwünschederGemeinde,wobeier
insbesonderebetonte ,einegoldene
HochzeitseieinFestderAllgemeinheit
u .müssegefeiertworden,umdasPrin¬
zigderchristlichenFamiliezufestigen.
NachdemBauüberreichtePfarrerDittrich
demgreifenEhepaareinGeschenk
von 50 Kronen .Fernerbekam
dieBrautleuteGeldgeschenkevon
FrauToniSchmoleknamensdes
ChristlichenFrauenbundes,u .von

den Frauen u .Holzen
namensdesFrauenWohltätigkeitsvereins

Ramer-Brunnen.AmDienstag
den5elf Uhrvormittagsfindetdie
feierlicheEnthüllungdesRainer¬
Brunnensin4 .Bezirkstatt .Die
ErrichtungdiesesBrunnensistder
letzteAkteinerReihevonHuldigungen,
welcheanlässlichdergoldenenHochzeit
desErzherzogRainer ,u .seinerGe¬
mahlenErzherzoginMarieCarolina
21 .Februar1902)inSpemgesetzt
wurden .ÜbereinenAufrufdes
BezirksvorstehersRiemahlvonder
WiedenimSommer1904,hattesichrasch
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ein ansehnlichesKomitevonhervor¬
gendenundangesehenenBewohnern
des4 .Bezirkesgebildet .DasErgebnis
derBeratungengipfellinderFest¬
setzungnachfolgenderHuldigungsakter

. )InderÜberreichungeinerKünstlerisch
ausgeführten ,vonsämtlichenKomiter,
mitgliederngezeichnetenAdresse,

. )in Überreichungeinergoldenen
Denkmünze,3 )in Abhaltungeines
FestgottesdienstesgelebriertdurchBischof
Dr .Marschallu . . )in derSchaffung
eines Monumentalen Brunnens
als immerwährendenäußerlichen
Erinnerungszeichenan dendenk¬
würdigenTagder goldenenHer¬
fer des erleuchtenübelpaares .
diegleichzeitigvomBezirksvorsteher
RienßeingeleiteteGeldsammlung
ergab ein einfolge von
20599 ,von welchen12000R .
zur ErrichtungdesBrunnensübrig¬

ten .Umnunden Brunnen ,dessen
KostenmitdemBildhauerauff¬
genmich26000vereinbartwer¬
den ausführen zu können ,wurde
beimMagistratedahineingeschritten ,
daßdie nochfehlenden14000R
aus demBernharddesBezir¬
kes entnommenwerdenmögen.
Bem .undGemeinderathabendiesem
Ansuchenentsprochen.DerBrunnen
ist nunmehrfertiggestelltu .dienstezu
den schönstenMonumentenBrun¬
nender Stadt gezahltwerden.

WienerBürgervereinigung.DerAus¬
schufsderMinerBürgervereinigung
hatin seineram1 .Juliabgehaltenen
SitzungdeneinstimmigenBeschlußgefasst,
zuderanlässlichdes60 .Geburtstages
des Bürgermeistersins Lebenzuer¬
finde Dr .Karl Bürgerichtungaus
demVermögender Wienernoch



vereinigungeinen Betrag von20000
mit der Bestimmungzuwidmen,
die InteressendiesesKapitalesimSinne
des lite der Vereinsstatutenver¬
wendetworden .Dieser Punktlautet ,
PflegederchristlichenNächstenliebein
WohltätigkeitfürdieMitgliederder
Bürgervereinigung,derenEinenu.
KinderdurchZuwendungvonUnter¬
stützungenanarmeBürgerEhepaare
des Ermöglichunggemeinsam
WohnenaußerhalbdesVersorgungs¬
Hausesetc .u .anBürger-Waisen¬
durchZuwendungvonsonstigenUnter¬
stützungenwieHeiratsausstattungen
Stipendien ,u .dgl .
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